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WOCHENINFORMATION FÜR DIE ZEIT VON 
                12. Februar 2024 – 25. Februar 2024 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde, 
 
 
 
 

am Samstagabend, 3. Februar, feierte unsere Pfarrgemeinde den traditionellen Pfarrkarneval. Das Programm 
war wie immer sehr vielseitig. Wir hatten Stewardessen, die uns tolle Tipps gegeben haben. Models, die ein 
bestimmtes Kleidungsstück äußerst vielseitig gezeigt haben. Eine verrückte Legiogruppe, deren Tanzauffüh-
rung nicht nach Gebet aussah. Einen Sänger mit 99 Luftballons und auch Pfarrer und Kaplan haben sich ganz 
närrisch verhalten.  Aus unserer Gemeinschaft nahmen auch P. Andreas und P. Ulrich teil.  Durch  den  Abend 

führte als geübte Moderatorin Ruth Curstein, die gemeinsam mit Adelheid 
Weiler, Vorsitzende des PGR, auch für die Organisation und Vorbereitung 
zuständig war. Unser KV-Vorsitzender Martin Curstein diente als DJ, für Im-
biss und Ausschank sorgten Beata und Meinolf Möller. Allen, die mitgehol-
fen haben, gilt ein herzlicher Dank! 
Am Aschermittwoch ist bekanntlich alles vorbei, und wir richten unseren 
Blick auf die österliche Buß- und Fastenzeit, die in erster Linie dazu dient, 
wieder in engeren Kontakt mit Gott zu treten, der täglich auf uns wartet und 
sich nach uns sehnt. Werfen Sie hierbei einen Blick auf unseren Fastenzeit-
Aushang, so sind Sie gut informiert! 
Nun noch der Hinweis auf eine neue Gruppe junger Erwachsener, die sich 
gebildet hat, und die herzlich alle jungen Erwachsenen einlädt unter dem 
Motto „MEET & EAT after Mass“: „Du hast Lust auf leckeres Essen, Spaß und 
Gemeinschaft mit anderen jungen Erwachsenen? Am jedem 3. Sonntag im 
Monat  treffen  wir uns  nach der Messe  um 13.30  Uhr  im Kloster  zum ge- 

meinsamen Essen. Nach dem Prinzip „bring & share“ sind alle jungen Erwachsenen eingeladen, sich uns an-
zuschließen.“ 
 

Ich wünsche Ihnen nun noch einen guten ausklingenden Karneval und eine gesegnete österliche Buß- und 
Fastenzeit 

 

Ihr P. Elias 

 

 

 

AUDITORIUM KLOSTER STIEPEL –  
WIDERSTREIT ZWISCHEN SCHULD UND SÜNDE?  

JOSEF PIEPER ÜBER  
SÜNDE – PHILOSOPHISCH BETRACHTET 

Dienstag, 20. Februar 2024, 20.00 Uhr im Pfarrheim St. Marien 

 
 
 

Das moderne Bewusstsein von sittlicher Autonomie schließt „Sünde“ aus Gründen moralischer Selbst-
achtung ausdrücklich aus – ein Vorgang von großer Tragweite. Denn Sünde ist, wie Pieper mit Thomas 
von Aquin deutlich macht, in der Verfehlung gegen Gott zugleich „die willentliche Verneinung des Sinn-
grundes der eigenen Existenz“. Sie ist ein Akt der Selbstverfehlung, der Gott als Grund der Existenz ver-
neint. Doch eine solch radikale Selbstverneinung ist ein kaum verständliches Paradox. Die Frage wird 
sein, ob es Pieper gelingen kann, die das Gottesverhältnis und Selbstverhältnis umfassende paradoxe 
Struktur personaler Sünde philosophisch zu erhellen. 
 

Referent: Prof. em. Dr. Berthold Wald, Paderborn 
 
 



GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag, 12. Februar 2024 
 

   7:15 Uhr Konventmesse  
18:30 Uhr Hl. Messe mit anschl. Rosenkranzgebet 
                    um Frieden in der Ukraine; für verst. Werner Selter; für verst. Walburga  
                      Peine 

Dienstag, 13. Februar 2024 
 

  7:15 Uhr Konventmesse  
                     für die Leb. und Verst. der Fam. Brandhoff und Greve; für verst. Wilhelm  
                     Bremer 

18:30 Uhr Hl. Messe 
                     für verst.  Magdalene Han; für verst. Heinrich Berghaus; für die Leb. u. Verst.  
                     d. Fam. Klein; für verst. Doris Groscke 

Mittwoch, 14. Februar 2024 
ASCHERMITTWOCH 
Gebotener Fast- und Abstinenztag 

1. Lesung: Joël 2,12–18 
2. Lesung: 2 Kor 5,20 – 6,2 
Evangelium: Mt 6,1–6.16–18 

   7:15 Uhr Konventmesse mit Austeilung des Aschekreuzes 
                      in bes. Meinung 

18:30 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes 
                      für verst. Ilse u. Josef Nieslony u. Verst. d. Fam.; in bes. Meinung 

Donnerstag, 15. Februar 2024 
 

  7:15 Uhr Konventmesse  
18:30 Uhr Hl. Messe  
                     für verst. Anita Rudolph; als Dankesmesse einer Großfamilie; für Fam.  
                     Bernhard Kitta 

Freitag, 16. Februar 2024 
 

   7.15 Uhr Konventmesse 
18.30 Uhr Hl. Messe mit anschl. Marienvigil 
                     für Leb. u. Verst. d. Fam. Fieber 

Samstag, 17. Februar 2024 
Hl. Sieben Gründer des Serviten- 
ordens 

  7.15 Uhr Konventmesse 
                      für alle Verstorbenen 

18.30 Uhr Vorabendmesse 
                     für verst. Isabella Gellhaus sowie Leb. u. Verst. d. Fam. Hoffmann u. Gellhaus; 
                     für verst. Peter Möller und die Leb. der Fam.; für die Leb. u. Verst. d. Fam.  
                     Wandelt / Wilde: für verst. Magdalene Han; für verst. Norbert Schnittker 

Sonntag, 18. Februar 2024 
1. Fastensonntag 
1. Lesung: Gen 9,8–15 
2. Lesung: 1 Petr 3,18–22 
Evangelium: Mk 1,12–15 
 
 

 
 
 
 

KOLLEKTE FÜR DIE AUFGABEN 
DER PFARRGEMEINDE 

   9:00 Uhr Konventmesse – auch im Livestream 
                      für verst. Familiare unseres Ordens Anneliese u. Werner Deschauer; für  
                      verst. Gertrud Wahle 

11:30 Uhr Familienmesse  
                     für verst. Wilhelm Bremer; JA für verst. Ingrid Niggemeyer; für die Pfarr- 
                     gemeide; für verst. Alexander Spies 

13:30 Uhr Hl. Messe  
                     für verst. Zwillinge Walburga Vahle u. Michael Wollschläger 

16:00 Uhr Kreuzweg im Kirchenwäldchen 
18:30 Uhr Abendmesse  

Montag, 19. Februar 2024 
 

   7:15 Uhr Konventmesse  
                     in bes. Meinung 

18:30 Uhr Hl. Messe mit anschl. Rosenkranzgebet 
                    um Frieden in der Ukraine; für verst. Monika Thomaschewski; für die Leb. u.  
                      Verst.  d. Fam. Jerkic u. Kockhans; für verst. Heinrich Berghaus                

Dienstag, 20. Februar 2024 
 

  7:15 Uhr Konventmesse  
                     in bes. Meinung; für alle Verstorbenen; für verst. Karl-Heinz Mick 

18:30 Uhr Hl. Messe 
                     für verst. Magdalene Han; für die Leb. u. Verst. d. Fam. Klein 

Mittwoch, 21. Februar 2024 
Hl. Petrus Damiani, Bischof,  
Kirchenlehrer 

   7:15 Uhr Konventmesse  
18:30 Uhr Hl. Messe 
                     für Fam. Heinz Kornke 

Donnerstag, 22. Februar 2024 
KATHEDRA PETRI 

  7:15 Uhr Konventmesse  
18:30 Uhr Hl. Messe  
                     in bes. Meinung; für verst. Gisela u. Herbert Dahme 

Freitag, 23. Februar 2024 
HL. POLYKARP, BISCHOF VON 
SMYRNA, MÄRTYRER 

   7.15 Uhr Konventmesse 
                     in bes. Meinung; für verst. Hubert Wilczek u. verst. Sohn Markus 

18.30 Uhr Hl. Messe mit anschl. eucharistischer Anbetung 

Samstag, 24. Februar 2024 
HL. MATTHIAS, APOSTEL 

  7.15 Uhr Konventmesse 
11:00 Uhr Taufe von Marlene Sophie Rose 



13:30 Uhr Taufe von Anastasia Johanna Madeleine Siepermann 
14:30 Uhr Taufe von Elouise Marie Laforest 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
                     SWA für verst. Hans-Gerhard Witteler; für verst. Magdalene Han; in bes.  
                     Meinung; für Fam. Ugo Guglielmetti; für verst. Ursel Meierwisch 

Sonntag, 25. Februar 2024 
2. Fastensonntag 
1. Lesung: Gen 22,1–2.9a.10– 
                   13.15–18 
2. Lesung: Röm 8,31b–34 
Evangelium: Mk 9,2–10 
 
 
 
 
 
 

KOLLEKTE FÜR DIE AUFGABEN 
DER PFARRGEMEINDE 

   9:00 Uhr Konventmesse – auch im Livestream 
                      für verst. Familiare unseres Ordens Anneliese u. Werner Deschauer 

11:30 Uhr Familienmesse  
                      für die Pfarrgemeinde; für verst. Heinrich Biallas sowie Leb. u. Verst. d. Fam.  
                      Biallas 

13:30 Uhr Hl. Messe  
                     für verst. Dr. Leonhard Aulinger; für verst. Käthe Doris Resing 

15:00 Uhr Hl. Messe in indonesischer Sprache 
16:00 Uhr Kreuzweg im Kirchenwäldchen 
18:30 Uhr Abendmesse  
                     für verst. Norbert Schnittker; für verst. Sr. M. Julietta Studinski 

19:45 Uhr Taizé-Vesper in der Bernardikapelle 
 

 

 

 

 

Weitere Termine 
 

 

Donnerstag, 22. Februar 2024   19:00 Uhr       Sitzung des Kirchenvorstands  
                 Ort: Gräfin-Imma-Saal 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

BESTELLUNG VON MESSINTENTIONEN 
 

Messintentionen für die Zeit vom 26. Februar bis zum 10. März 2024 können bis Donnerstag, den 22. Februar 
2024 um 12.00 Uhr bestellt werden. Später eingereichte Messintentionen können für diesen Zeitraum leider 
nicht berücksichtigt werden. 
➔ Abgabe von Messintentionen per Mail an messanmeldung@st-marien-stiepel.de, telefonisch unter 
     0234 70907152 oder über das Formular im Internet unter (www.pfarrei-stiepel.de/messintentionen/)  
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HEIMGEGANGEN ZU GOTT SIND: 
 

Herr Franz-Karl Bruns im Alter von 94 Jahren.  
Das Requiem in St. Marien war am 06.02.2024,  
anschließend erfolgte die Beisetzung auf dem kath. Friedhof Hattingen-Blankenstein. 
 

Frau Ritchilda Baeza-Vesper im Alter von 76 Jahren.  
Die Trauerfeier ist am 16.02.2024 auf dem städtischen Hauptfriedhof in Bochum,  
anschließend erfolgt dort die Beisetzung. 
 

 
 

HERR, SCHENKE IHNEN UND ALLEN VERSTORBENEN DIE EWIGE RUHE. 
UND DAS EWIGE LICHT LEUCHTE IHNEN. 

LASS SIE RUHEN IN FRIEDEN. AMEN. 

BEICHTGELEGENHEIT: 
 

 

 

Montag bis Samstag von 16.45 - 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

Bitte klingeln Sie an der Klosterpforte! 

Livestream  
https://www.youtube.com/sanktmarienstiepel 

MIT NEUEN AUGEN │ BENEDIKT XVI. 
 

Indem uns der Weg durch die Fastenzeit Gott näherbringt, ermöglicht er uns, den Nächsten und seine Nöte 
mit neuen Augen zu betrachten. Wer beginnt, Gott zu sehen, das Antlitz Christi zu betrachten, sieht auch 
den Bruder mit anderen Augen, entdeckt den Bruder, er entdeckt, was zu seinem Bestem und was nicht gut 
für ihn ist, seine Bedürfnisse und Nöte. Deshalb ist die Fastenzeit als Hören auf die Wahrheit ein günstiger 
Moment, um sich zur Liebe zu bekehren, denn die tiefe Wahrheit, die Wahrheit Gottes, ist zugleich Liebe. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FASTENZEIT: ZEIT DER UMKEHR │ BENEDIKT XVI. 
 

Bei der Aschenauflegung sagt der Zelebrant: "Bedenke, dass du Staub 
bist und wieder zum Staub zurückkehren wirst" (vgl. Gen 3,19), oder er 
wiederholt die Mahnung Jesu: "Bekehrt euch und glaubt an das Evan-
gelium" (vgl. Mk 1,15). Beide Formeln stellen einen mahnenden Hin-
weis auf die Wahrheit des menschlichen Daseins dar: Wir sind be-
grenzte Geschöpfe, Sünder, die stets der Busse und Umkehr bedürfen. 
Wie wichtig ist es, diesen Hinweis in dieser unserer Zeit zu hören und 
anzunehmen! Wenn der moderne Mensch seine totale Unabhängigkeit  

von Gott erklärt, wird er zum Sklaven seiner selbst und findet sich oft in einer trostlosen Einsamkeit wieder. 
Die Aufforderung zur Umkehr ist da ein Antrieb, in die Arme Gottes, des zärtlichen und barmherzigen Va-
ters, zurückzukehren, ihm zu vertrauen, sich ihm als Kinder anzuvertrauen, die von seiner Liebe erneuert 
werden. Mit weiser pädagogischer Belehrung wiederholt die Kirche, dass die Umkehr vor allem, eine Gnade 
ist, ein Geschenk, das das Herz für die unendliche Güte Gottes öffnet. Er selbst kommt mit seiner Gnade 
unserem Verlangen nach Umkehr zuvor und begleitet unsere Bemühungen um die volle Zustimmung zu 
seinem Heilswillen. Umkehren bedeutet demnach, sich von Jesus ergreifen zu lassen (vgl. Phil 3,12) und mit 
ihm zum Vater " zurückzukehren". 

AM ASCHERMITTWOCH ... 
  

Am Aschermittwoch ist alles vorbei. 
Die Masken werden abgelegt, 
die Kostüme eingemottet. 
Aus Narren werden wieder 
Herr X und Frau Y. 
  
Nun beginnt eine andere Zeit: 
die Zeit der ungeschminkten Gesichter, 
die Zeit des Innehaltens, 
die Zeit der Wahrheit. 
  
Dann nehme ich mir Zeit, 
Ordnung zu schaffen, 
mich frei zu machen 
von dem, was nicht taugt. 
  
Dann nehme ich mir Zeit, 
mich auf mich selbst zu besinnen: 
Wo will ich hin? 
Führt mein Weg noch zum Ziel? 
  
Am Aschermittwoch ist alles vorbei? 
Weit gefehlt! 
Jetzt fängt es erst richtig an! 
  

© Gisela Baltes 

STAMMTISCH 
 

18. Februar 2024, 19:30 Uhr 
im Klosterhof 
 

mit Pfarrer und Kaplan  
 

Herzliche Einladung! 

“Ich kann während der Fastenzeit entweder aus      
Liebefasten, um Gott zu gefallen, oder aus Gehor-
sam, weil es die Kirche anordnet, oder aus Mäßigkeit, 
oder aus Fleiß, um besser studieren zu können, oder 
aus Klugheit, um notwendige Ersparnisse zu machen, 
oder aus Keuschheit, um meinen Leib zu bändigen, 
oder aus Ehrfurcht vor Gott, um besser beten zu kön-
nen. Wenn ich will, kann ich alle diese Absichten auf 
einmal haben und aus all diesen Gründen fasten, 
doch muss ich da sehr auf der Hut sein, die Beweg-
gründe in die richtige Reihenfolge zu bringen.” 
 

Hl. Franz von Sales, DASal 4,266 

Gott will nicht das Schwere,  

sondern das Gute, 

das Gute aber auch,  

wenn es schwerfällt. 
 

Quelle unbekannt 


